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Wetteraussichten 

 
Neuerdings ist in Teilen 
Azeroths tatsächlich mit 
Wetter zu rechnen. 
Temperaturen um 10 
Grad Celsius. 
 
Edrador beendet 
Ausbildung 
Ironforge. Nach über 
zwölf Jahren Ausbildung 
erhielt nun auch Jäger 
Edrador seinen Jagd-
schein für das Erreichen 
des Levels 60. Während 
seine Kollegen aus der 
Gilde „Die Wurmigen“ die 
Ausbildungszeit mit drei, 
maximal vier Jahren 
deutlich niedriger hielten, 
ließ sich Edrador nicht 
aus der Ruhe bringen 
und verfolgte seine Ziele, 
ohne sich beirren zu 
lassen. Welche Ziele das 
waren, werden wir wohl 
erst in seinen Memoiren 
lesen – die Fachwelt 
rechnet mit einem über 
1.000 Seiten starken 
Werk. /eri 
 
Murglie mahnt zu 
Seriösität 
Stormwind. In einer 
Protestnote weist 
Murglie, interpaladinärer 
Vertreter aus den Reihen 
der Paladine der Gilde 
„Die Wurmigen“ unflätige 
Bezeichnungen der 
Kämpfer für das Licht 
zurück. Beschimpfungen 
wie „Dose“ oder 
„Buffnutte“ seien in keiner 
Weise gerechtfertigt und 
verletzten Anstand und 
Moral, so war aus seinem 
Büro in Stormwind zu 
hören. Mit einer Aktion für 
mehr Toleranz findet 
Murglie derzeit auch bei 
Kritikern mehr Gehör, 
nachdem sogar Peonine, 
bekanntes Lästermaul in 
Sachen „Klassen, die 
Azeroth nicht braucht“ 
zugab, dass die Paladine 
im Kampf gegen 
Ragnaros nützlich waren.  

Würmer und Freunde besiegen Ragnaros! 
Raidgruppe WuF im Geschmolzenen Kern erfolgreich. 
Blackrock Nach 47 Raids im Molten Core erreicht die Gemeinschaft der Gilden „Die Wurmigen“, 
„Behüter von Teldrassil“, „Anhänger der alten Königin“, „Pakt der Könige“ „Old Men Colgone 
Clan“ und des „Zirkels der Nacht“ ihr Ziel: Ragnaros, am Grunde des Kern schlafender Feuergott, 
wird in nur einem spannenden Anlauf am 27. März 176 n.Z. beim dritten Besuch besiegt. Ein 
ruhmreiches Ende eines für drei Tage vorgesehenen Runs. 

 
Ragnaros  

Vorangegangen war diesem Raid ein logistischer Sonderaufwand, 
dem sich die Organisatoren mit viel Geduld und Engagement 
stellten. Die große Mehrheit der Raid-Helden sammelte in nur zwei 
Wochen Unmengen an Kräutern, Nahrungsmitteln und brauten 
teilweise schon Tränke, die für die Kampfvorbereitungen 
eingesammelt wurden. Der Raid in den Abendstunden des 
vergangenen Montags begann mit einer Ausgabe von Essen und 
Tränken in der Bank von Ironforge, bevor sich die Kämpfer der 
Raidgruppe in Richtung Blackrock aufmachten. Soverän wurden 
die noch verbliebenen Gegner Golemagg und Majordomo aus dem 
Weg geräumt. Generaltaktikus Sin von den „Würmern“ hielt sich 
mit einer Ansprache oder Trockenübung angesichts der 
fortgeschrittenen Zeit nicht auf, sondern befahl nach der 
kollektiven Einnahme der Nahrung, Tränke und Verteilung von 
Ölen den Angriff. So gerüstet, und zusätzlich gekleidet in teilweise 
erst kurz vor dem Termin fertiggestellten Feuerschutz-
Rüstungsteilen, bezogen die WuF-Kämpfer Position und eröffne- 

ten tapfer den Kampf auf den beeindruckenden Boss. Nach einer ersten Phase des Kampfes 
gegen das Ungetüm holte der Feuergott seine Söhne zu Hilfe. Doch die WuFler zeigten sich 
vorbereitet und rangen die beschworenen Feuerelementare nieder, um sich erneut Ragnaros 
zuzuwenden. „Zu schwach“ so Peonine nach ihrer Rückkehr nach Ironforge „schien mir der 
Schaden zu sein, den wir verursachten“. So kam es zwangsläufig zu einem zweiten Beschwören 
der Söhne – doch auch diesmal siegten die beherzt eingreifenden Kämpfer! Die dritte 
Konfrontation mit Ragnaros brachte ihm den Tod, während bereits Jubelschreie durch den 
Blackrock hallten. Informierten Kreisen zufolge verliess Generaltaktikus Sin bebend, von zwei 
Priestern gestützt, den Geschmolzenen Kern und rief immer wieder nach einer Flasche Wurm-
Bier. /dur 
  
Bezirksregierung Azeroth Mitte 
verklagt Bergbauverein 
Sengende Schlucht.  Vertreter der 
Bezirksregierung Azeroth Mitte mit Sitz in 
Lakeshire, Redridge Mountains, bereitet mit 
den Anwälten Para & Graph in Ironforge eine 
Klage gegen den Bergbauverein Dun Morogh 
vor, die Schadensersatz für die Instandhaltung 
von Wegen in der Sengenden Schlucht fordern 
soll. Den Zwergen im Bergbau wird die 
Zerstörung von Wegen und Pfaden in der 
Sengendem Schlucht vorgeworfen, die durch 
übermäßige Nutzung zum Abtransport von 
Erzen entsteht. In einer ersten Verlautbarung 
wies der Vorsitzende des Vereins, Meister 
Schnellpickel, die Vorwürfe zurück und 
bemängelte hingegen die unzureichende 
Infrastruktur in der Sengenden Schlucht. Die 
vom Verein auch an den Bezirk Azeroth Mitte 
entrichteten Schürfsteuern müssten bei weitem 
für eine Sanierung ausreichen, so der 
135jährige Bergbauveteran.  /dur 

Krieger Jensi mit neuen Hosen 
Darnassus. Seit dem Sieg über Ragnaros 
sieht man den Nachtelfen Jensi mit grüner 
Brust und lila Hosen durch die Straßen 
Darnassus wandeln. Nicht ohne Diskussionen 
ging die Beute aus dem feurigen Rucksack des 
Herrschers von Molten Core an den jungen 
Krieger, der beim Bieten über sehr viele 
angesammelte WuF-Gutscheine verfügte und 
sie auch sofort einsetzte. So gingen 300 
Gutscheine zurück in die Kasse der 
Raidleitung, während sich Verblüffung in den 
Reihen der Krieger breit machte. Maintank 
Meldhron von den Anhängern der alten Königin 
nahms gelassener als manch anderer hin. In 
den ersten Emotionen wurden sogar Rufe nach 
Gesetzen zur Begünstigung von Maintanks 
laut, die aber schnell wieder verstummten. So 
ruhen die Hoffnungen auf eine Wiederholung 
dieser Beute, so dass in Kürze zwei Nachtelfen 
mit schicken Hosen über die Brücken von 
Darnassus wandeln mögen. /dur 

  

Anzeige 

 

Ileron’s wurmiger LedershopIleron’s wurmiger LedershopIleron’s wurmiger LedershopIleron’s wurmiger Ledershop    
Standhafte Rüstungen – Wurmige Hosen – Elegante Stiefel 
Kaufen Sie bei uns Ihre Rüstungskits und Umhänge zu günstigen Preisen! 
Wir nähen nur mit den besten Fäden und haltbarsten Ledern und Bälgen! 

Ileron’s wurmigen Ledershop finden Sie in der Handwerksgasse 8, Darnassus 
http://www.warcraft-akademie.de/wow/shop_ileron.htm  
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Werbung 

 

 
Warcraft-II-Fun-Bon 
für die Teilnahme an 
einem Warcraft-II-

Nostalgie-Abend mit 
Mitchell am Sonntag, 
den 2. April 176 n.Z. 

 
Kurzmeldungen 

Politik 
Ehrung im Rathaus 
In einer Feierstunde im 
großen Saal des 
Rathauses im Kathe-
dralenviertel zu Storm-
wind wurden Xinora aus 
der Gilde „Behüter von 
Teldrassil“ und Elmo von 
den „Wurmigen“ für Ihre 
Verdienste um die 
Völkerverständigung ge-
ehrt. Xinora erhielt den 
Verdienstorden „Blauer 
Stern“ am Bande für 
Ihren nachhaltigen Ein-
satz als Gildenkontakt 
zur Raidgruppe WuF, 
während Elmo für seine 
Bemühungen um Nach-
wuchs für seine Gilde 
belohnt wurde. Bei der 
Zeremonie tauschten die 
beiden Geehrten so in-
tensive Blicke aus, dass 
die Klatschblätter bald 
voll von Spekulationen 
sein dürften.  /eri 
 
Wirtschaft 
Dunkeleisen erlebt 
Preisverfall 
Den Gesetzen von 
Angebot und Nachfrage 
gehorchend, gaben die 
Preise für jeweils 10 
Dunkeleisenerz in den 
Aktionshäusern der 
Allianz zeitweise bis zu 
40% nach. Waren vor 
einem Monat noch 9G für 
diese Menge zu zahlen, 
reichen heute 6 G aus, 
um im Sofortkauf das 
Metall zu beziehen. 
Zurückzuführen ist der 
Preisverfall Händlern 
zufolge auf die gute 
Versorgung aus den 
Raids nach Molten Core 
und Einzellieferungen 
unermüdlicher Minen-
arbeiter. 
  

 


